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Erfolgreicher Start in die Saison
Ski alpin Mehrere Nachwuchs-Skifahrer aus der Region Werdenberg und Obertoggenburg schafften an den ersten,

vom SSC Toggenburg organisierten, Rennen des Animations-Cups in Wildhaus den Sprung auf das Podest.

Der SSC Toggenburg organisier-
te am vergangenen Sonntag die
ersten beiden Rennen des Raiff-
eisen-Animations-Cups in Wild-
haus. Gleich drei eigene Athleten
schafften es aufs Podest, Terry
Abderhalden gar zuoberst. Auch
Florine Bircher aus Gams und
Luca Gantenbein vom Grabser-
berg gewannen je ein Rennen.

Nachdem bis vor wenigen
Wochen die Hänge noch grün
waren und an die Durchführung
von Skirennen kaum zu denken
war, konnten dank technischer
Beschneiung und intensiven
Schneefalls die ersten zwei Ren-
nen des Raiffeisen-Animations-
CupsamThurlift inWildhausaus-
getragen werden. Rund 25 Helfer
desSSCToggenburgunddieBerg-
bahnen Wildhaus sorgten dafür,
dassdie beidenMinikipp-Slaloms
unter fairen Bedingungen durch-
geführtwerdenkonnten.DiePiste
präsentierte sich in perfekt prä-
pariertem Zustand.

SechsPodestplätze für
regionalenNachwuchs

Insgesamt waren 70 junge Ski-
rennfahrer am Start. Das erste
RennengewannbeidenMädchen
Sophia Flatscher aus Gossau vor
der Ulisbacherin Elin Romer und
Livia Forrer vom SSC Toggen-
burg. Auch im zweiten Rennen
schaffte es eine Athletin des SSC
Toggenburg aufs Podest: Alena
Bollhalder wurde hinter Florine
Bircher aus Gams und der Goss-
auerin Anna Flatscher Dritte.

Livia Forrer verpasste als Vierte
das Podest knapp.

Auch bei den Knaben konnte
der SSC Toggenburg einen
Podestplatz verbuchen: Terry
Abderhalden entschied das erste
Rennen für sich – mit fast einer
Sekunde Vorsprung auf Luca
Gantenbein vom Grabserberg
und Cedrik Bartholet aus Appen-
zell.

Gantenbein schaffte es im
zweiten Slalom auf das oberste
Treppchen und wies Cedrik
Bartholet und den Ebnat-Kappler
Kevin Roth auf die Plätze. (ms)

Werdana gewinnt
Entscheidungssatz
Volleyball Am Montag konnte
Werdana imBZB einumkämpftes
Spiel gegen Davos mit 3:2 Sätzen
gewinnen. Die Buchser fanden
von Anfang an konzentriert im
Spiel und konnten gut mit den
sechstplazierten Davosern mit-
halten. Doch gegen Schluss des
ersten Satzes konnten sich die
Gäste noch absetzen und gewan-
nen diesen mit 25:19.

Im zweiten Satz legte das
Buchser Team einen Zacken zu
und konnte diesen mit starkem
Durchhaltevermögen mit 25:23
gewinnen. Voller Motivation star-
tete Werdana in den dritten Satz
und konnte sich bald einen deut-
lichen Vorsprung erarbeiten.
Doch dann holte Davos auf und
ergatterte sich am Ende die letz-
ten Punkte für den 25:23-Satz-
erfolg.

Das Werdana-Team liess sich
nicht unterkriegen, motivierte
sicherneutundkonzentrierte sich
auf den vierten Satz. Die Buchser
zeigten Team- und Kampfgeist
und konnten 25:23 gewinnen. Im
Entscheidungssatz lag Werdana
von Beginn an voraus, konnte
den Vorsprung bis zum Schluss
(15:19) halten und gewann den
hart umkämpften Match mit
3:2. Im nächsten Match trifft
Werdana am Montag, 28.Januar,
auf Bonaduz. (pd)

EinWettkampf
mit Hindernissen

Langlauf Am Samstag, 28.Janu-
ar, findet in Alt St.Johann auf der
Loipe Alp Sellamatt im Rahmen
des Voralpencups das Churfirsten
NordicXCX statt.

Der Voralpencup ist ein Lang-
lauf-Wettkampf im Gebiet des
Ostschweizer Skiverbandes, des
Skiverbands Sarganserland Wa-
lensee, des Zürcher Skiverbandes
und des LSV. In verschiedenen
Bewerben während der ganzen
Saison werden die besten Wett-
kämpferinnen und Wettkämpfer
sowie Clubs in den entsprechen-
den Kategorien ermittelt.

Das Churfirsten NordicXCX
ist eine Wettkampfform mit Hin-
dernissen. Auf der Rennstrecke
werden die Langläufer verschie-
dene Elemente wie Wellen, Sla-
lom, Abfahrt durch Steilwand-
kurven und Schanze im Renn-
tempo zu bewältigen haben.

Die letzten Vorbereitungen
des OK mit Präsidentin Cony
Lusti laufen auf Hochtouren. Mit
Unterstützung der Toggenburg
Bergbahnen AG hat Streckenchef
Lars Lusti mit dem Bau der Loi-
pen-Cross-Strecke begonnen.
Kinder und Erwachsene können
sich anmelden. Gleichzeitig wird
das Voralpencup-Rennen beim
SSC Toggenburg als Clubrennen
gewertet. (wo)

Sämtliche Infos und Ausschrei-
bung: www.ssc.toggenburg.ch.

Morgen startet
der Night Attack

Skialpinismus Morgen Samstag
ab 18 Uhr nehmen Hunderte Ski-
alpinisten die Strecke Tannen-
heim–Prodkamm in Flumserberg
in Angriff. Für den 12.Nachtski-
tourenlauf Night Attack herr-
schen hervorragende Bedingun-
gen. Das Startfeld verspricht viel
Spannung. Neben starken Lokal-
matadoren startet Konkurrenz
aus dem In- und Ausland. (pd)

Für die jungen Schwimmerinnen und Schwimmer des Flöser Kids-A-Teams galt es in Triesen, die Stil- und
Wertungsrichter zu überzeugen. Bilder: PD

Marie Mamin, Csenge Molnàr, Leonie Menzi und Vivien Hartmann vom
Flöser B-Team erreichten verschiedene persönliche Bestleistungen.

Der Skinachwuchs fand dank des Einsatzes des SSC Toggenburg und der Bergbahnen Wildhaus perfekte Pistenbedingungen vor. Bilder: PD

Die 70 Teilnehmenden konnten endlich in die neue Skisaison starten.

DerFlös-Nachwuchs steigert sich
Schwimmen Am Hallen-Jugendtag in Oerlikon und im Rahmen der Kidsliga in Triesen setzte sich der Nachwuchs

des Schwimmclubs Flös gut in Szene. Der Auftakt in die neue Saison ist vielversprechend verlaufen.

Am vergangenen Wochenende
starteten drei Flöser Schwimm-
teams an verschiedenen Wett-
kämpfen. Während die Teams A
undBamInternationalenHallen-
Jugendtag in Oerlikon in ver-
schiedenen Kategorien an den
Start gingen, konnten die Kids-A-
Mitglieder in Triesen ihr Können
zum Besten geben.

Im Hallenbad Oerlikon hat-
ten sich 35 Vereine hauptsächlich
aus der Schweiz, aber auch aus
Deutschland und Spanien zum
Kräftemessen eingefunden. Die
Flöser Mixed-Staffel sorgte über
4×50MeterLagenfüreineschöne
Überraschung.NoemiWyss,Ben-
jamin Menzi, Dimitrios Rallis und
Laura Rohrer belegten in der
Kategorie bis 16 Jahre Rang 13 –

mit der für das junge Team
schnellen Zeit von 2:18,24. Damit
waren sie um mehr als 30 Sekun-
den schneller als die bis anhin
schnellste Flöser Männerstaffel,
die 2006 einen Clubrekord auf-
stellte. So freute sich das Quartett
zusammen mit Head-Coach Paul
Kondratev denn auch sehr
über diesen gemeinsamen Team-
erfolg.

NeuepersönlicheBestzeiten
belegendieFortschritte

In der Einzelwertung gelang Ben-
jamin Menzi eine Top-Ten-Pla-
zierung. Der 13-Jährige unterbot
seine Bestzeit über 100 Meter
Brust, die er an den Nachwuchs-
Schweizer-Meisterschaften im
Sommer in Worb aufgestellt

hatte, um drei Zehntelsekunden
undbelegteineinemkompetitiven
Feld mit 1:23,51 Rang sieben.

In guter Form und viel-
versprechend für die kommende
Saison zeigte sich auch die gleich-
altrige Noemi Wyss. Sie pulveri-
sierte ihre alten Bestzeiten regel-
recht und klassierte sich sowohl
über 100 Meter Freistil wie auch
100 Meter Rücken im vorderen
Drittel. Zahlreiche neue Best-
zeiten realisierten ausserdem
Zlatko Babic, Dimitrios Rallis,
Csaba Vizhanyo, Vivien Hart-
mann, Marie Mamin, Leonie
Menzi, Csenge Molnàr, Laura
Rohrer und Michelle Wahl.

Somit istdenFlöserSchwimm-
cracks der Start im neuen Jahr ge-
glückt. Der nächste Wettkampf,

der am Wochenende in Dornbirn
stattfindet, wird mit Spannung
erwartet.

Top-Klassierungenander
anspruchsvollenKidsliga

In Triesen fand vergangenes Wo-
chenende der zweite Teil der
Kidsliga statt. Dort galt es für die
Kleinsten einmal mehr, die vor-
gegebenen Schwimmstile, Start-
sprünge, Rollwenden und Unter-
wasserphasen den Reglementen
entsprechend vorzuführen. Die
Stil- und Wenderichter bewerte-
ten wie gewohnt streng und ent-
sprechend wurden viele Disqua-
lifikationen ausgesprochen. Das
beste Resultat aus Flöser Sicht
realisiertedersiebenjährigeJulien
Hitzert. Er gewann über 25 Meter

Rückenbeinschlag und wurde
in einem spannenden Rennen
Zweiter über 50 Meter Crawl mit
Rollwende. Die siebenjährige
Ranim Trabelsi verpasste einen
Podestplatz nur knapp und lande-
te über 20 Meter Rückenbein-
schlag auf Rang vier. Einen fünf-
ten Rang ergatterte sich die acht-
jährige Nola Menzi über 25 Meter
Delfin mit fünf Meter Unter-
wasserphase nach dem Start-
sprung.WeiteresolideLeistungen
zeigtenLaraFidan,DariusLanger,
Diana Maria Marques, Silas Vogt,
Anina Wyss und Francisco Za-
natta Janzen.TrainerinBeaHolpp
blickt auf einen erfolgreichen
Wettkampf zurück.

MichelleWeder


